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Energieausweis fur Wohngebaude

OIB-Richtlinie 6
Ausgabe: Méarz 2015

n
o I B OSTERREICHISCHES

INSTITUT FUR BAUTECHNIK

BEZEICHNUNG Altersgerechtes Wohnen - Klosterleiten 4

Gebaude(-teil)

Nutzungsprofil Mehrfamilienhaus
Stral3e

PLZ/Ort 4651 Stadl-Paura
Grundstuicksnr. 498/2; 499/1

Baujahr 2020

Letzte Veranderung

Katastralgemeinde Stadl-Traun
KG-Nr. 51126
Seehdhe 370 m

SPEZIFISCHER STANDORT-REFERENZ-HEIZWARMEBEDARF, STANDORT-PRIMARENERGIEBEDARF,
STANDORT-KOHLENDIOXIDEMISSIONEN UND GESAMTENERGIEEFFIZIENZ-FAKTOR

A++

A+

HWB ger: Der Referenz-Heizwarmebedarf ist jene Warmemenge, die in den Raumen
bereitgestellt werden muss, um diese auf einer normativ geforderten Raumtemperatur,
ohne Beriicksichtigung allfélliger Ertrage aus Warmeriickgewinnung, zu halten.

WWWB: Der Warmwasserwarmebedarf ist in Abhangigkeit der Gebaudekategorie
als flachenbezogener Defaultwert festgelegt.

HEB: Beim Heizenergiebedarf werden zuséatzlich zum Heiz- und Warmwasser-
warmebedarf die Verluste des gebaudetechnischen Systems beriicksichtigt, dazu
zahlen insbesondere die Verluste der Warmebereitstellung, der Warmeverteitung,
der Warmespeicherung und der Warmeabgabe sowie allfélliger Hilfsenergie.

HHSB: Der Haushaltsstrombedarf ist als flachenbezogener Defaultwert festgelegt.
Er entspricht in etwa dem durchschnittlichen flachenbezogenen Stromverbrauch
eines Osterreichischen Haushalts.

f cee

A++

EEB: Der Endenergiebedarf umfasst zusétzlich zum Heizenergiebedarf den
Haushaltsstrombedarf, abzuglich allfalliger Endenergieertrage und zuzuglich eines
dafiir notwendigen Hilfsenergiebedarfs. Der Endenergiebedarf entspricht jener
Energiemenge, die eingekauft werden muss (Lieferenergiebedarf).

feee: Der Gesamtenergieeffizienz-Faktor ist der Quotient aus dem
Endenergiebedarf und einem Referenz-Endenergiebedarf (Anforderung 2007).

PEB: Der Primérenergiebedarf ist der Endenergiebedarf einschlie3lich der Verluste
in allen Vorketten. Der Primarenergiebedarf weist einen erneuerbaren (PEB ern.) und
einen nicht erneuerbaren (PEB n.ern.) Anteil auf.

CO2: Gesamte dem Endenergiebedarf zuzurechnende Kohlendioxidemissionen,
einschlieBlich jener fiir Vorketten.

Alle Werte gelten unter der Annahme eines normierten BenutzerIinnenverhaltens. Sie geben den Jahresbedarf pro Quadratmeter beheizter Brutto-Grundflache an.

Dieser Energieausweis entspricht den Vorgaben der OIB-Richtlinie 6 "Energieeinsparung und Warmeschutz" des Osterreichischen Instituts fiir Bautechnik in Umsetzung der
Richtlinie 2010/31/EU uber die Gesamtenergieeffizienz von Geb&auden und des Energieausweis-Vorlage-Gesetzes (EAVG). Der Ermittlungszeitraum fiir die Konversionsfaktoren fiir
Primarenergie und Kohlendioxidemissionen ist 2004 - 2008 (Strom: 2009 - 2013), und es wurden Ubliche Allokationsregeln unterstellt.
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Energieausweis fur Wohngebaude

u . . .
o | B OSTERREICHISCHES OIB'R'Cht“n_'_e 6
INSTITUT FUR BAUTECHNIK  Ausgabe: Marz 2015

GEBAUDEKENNDATEN

Brutto-Grundflache 1 844 m2 charakteristische Lange 2,61m mittlerer U-Wert 0,31 W/m2K
Bezugsflache 1475 m2 Heiztage 211d LEK; -Wert 20,0
Brutto-Volumen 5823 m?3 Heizgradtage 3558 Kd Art der Liftung Fensterliftung
Gebaude-Hiillflache 2234 m? Klimaregion NF Bauweise mittelschwer
Kompaktheit (A/V) 0,38 1/m Norm-Auf3entemperatur -15,4 °C Soll-Innentemperatur 20 °C

ANFORDERUNGEN (Referenzklima)

Referenz-Heizwarmebedarf 34,4 kWh/m2a erfillt HWB getre 29,2 kWh/m2a
Heizwéarmebedarf HWB gg 29,2 kWh/m2a
End-/Lieferenergiebedarf E/LEB gk 85,8 kWh/m2a
Gesamtenergieeffizienz-Faktor 0,85 erfullt feee 0,80
Erneuerbarer Anteil alternatives Energiesystem erfillt

WARME- UND ENERGIEBEDARF (Standortklima)

Referenz-Heizwarmebedarf 58 604 kWh/a HWB Rget sk 31,8 kWh/m2a
Heizwarmebedarf 58 604 kWh/a HWB g¢ 31,8 kWh/m2a
Warmwasserwéarmebedarf 23552 kWh/a WWWB 12,8 kWh/m?a
Heizenergiebedarf 132 248 kWh/a HEB gk 71,7 kWh/m2a
Energieaufwandszahl Heizen € AWZH 1,61
Haushaltsstrombedarf 30281 kWh/a HHSB 16,4 kWh/m2a
Endenergiebedarf 162 529 kWh/a EEB g« 88,2 kWh/m2a
Primérenergiebedarf 202 330 kWh/a PEB g¢ 109,7 kWh/m2a
Primérenergiebedarf nicht erneuerbar 50 434 kWh/a PEB | em. sk 27,4 kWh/m2a
Primérenergiebedarf erneuerbar 151 896 kWh/a PEB ¢m. sk 82,4 kWh/m2a
Kohlendioxidemissionen 9432 kgla CO2 o« 5,1 kg/m?a
Gesamtenergieeffizienz-Faktor fcee 0,80
Photovoltaik-Export PV eyport sk

ERSTELLT

GWR-Zahl Erstellerin IBTS GmbH

Ausstellungsdatum 18.11.2020 EgyngTji?ﬁcﬁei?:Ithnster

Gltigkeitsdatum Planung

Unterschrift

Die Energiekennzahlen dieses Energieausweises dienen ausschlieBlich der Information. Aufgrund der idealisierten Eingangsparameter kénnen bei tatsachlicher Nutzung erhebliche
Abweichungen auftreten. Insbesondere Nutzungseinheiten unterschiedlicher Lage kénnen aus Griinden der Geometrie und der Lage hinsichtlich ihrer Energiekennzahlen von den
hier angegebenen abweichen.
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Datenblatt GEQ (B I
Altersgerechtes Wohnen - Klosterleiten 4 :

Anzeige in Druckwerken und elektronischen Medien Ergebnisse bezogen auf Stadl-Paura

HWBsk 32 feee 0,80

Gebaudedaten - Neubau - Planung 4 Wohnungsanzah| 23
Brutto-Grundflache BGF 1844 m? charakteristische Lange Ic 2,61 m
Konditioniertes Brutto-Volumen 5823 m3 Kompaktheit Ag / Vg 0,38 m*
Gebaudehiliflache Ag 2 234 mz

Ermittlung der Eingabedaten
Geometrische Daten: Einreichplan, 20.07.2020
Bauphysikalische Daten:
Haustechnik Daten:

Ergebnisse Standortklima (Stadl-Paura)

Transmissionswarmeverluste Q 1 69 628 kWh/a
Liuftungswéarmeverluste Q Luftwechselzahl: 0,4 52 958 kWh/a
Solare Warmegewinne 1 x Q ¢ 27 357 kWh/a
Innere Warmegewinne 1 x Q ; mittelschwere Bauweise 36 308 kWh/a
Heizwarmebedarf Q4 58 604 kWh/a
Ergebnisse Referenzklima
Transmissionswarmeverluste Q 1 64 158 kWh/a
Liuftungswéarmeverluste Q v 48 572 kWh/a
Solare Warmegewinne 1 x Q ¢ 24 354 kWh/a
Innere Warmegewinne m x Q; 33659 kWh/a
Heizwarmebedarf Qy, 53881 kWh/a

Haustechniksystem
Raumheizung: Fester Brennstoff automatisch (Pellets)

Warmwasser: Kombiniert mit Raumheizung

Liftung: Fensterluftung, Nassraumlifter vorhanden

Berechnungsgrundlagen

Der Energieausweis wurde mit folgenden ONORMen und Hilfsmitteln erstellt: GEQ von Zehentmayer Software GmbH www.geq.at
Bauteile nach ON EN ISO 6946 / Fenster nach ON EN ISO 10077-1 / Erdberiihrte Bauteile vereinfacht nach ON B 8110-6 / Unkonditionierte
Gebaudeteile vereinfacht nach ON B 8110-6 / Warmebriuicken pauschal nach ON B 8110-6 / Verschattung vereinfacht nach ON B 8110-6

Verwendete Normen und Richtlinien:
ON B 8110-1 /ON B 8110-2 / ON B 8110-3 / ON B 8110-5 / ON B 8110-6 / ON H 5055 / ON H 5056 / ON EN ISO 13790 / ON EN ISO 13370 /
ON EN ISO 6946 / ON EN ISO 10077-1 / ON EN 12831 / OIB-Richtlinie 6 Ausgabe: Marz 2015

Anmerkung:

Der Energieausweis dient zur Information tber den energetischen Standard des Gebaudes. Der Berechnung liegen durchschnittliche Klimadaten,
standardisierte interne Warmegewinne sowie ein standardisiertes Nutzerverhalten zugrunde. Die errechneten Bedarfswerte kdnnen daher von den
tatsachlichen Verbrauchswerten abweichen. Bei Mehrfamilienwohnh&ausern ergeben sich je nach Lage der Wohnung im Gebaude unterschiedliche
Energiekennzahlen. Fiir die exakte Auslegung der Heizungsanlage muss eine Berechnung der Heizlast gemaR ONORM H 7500 erstellt werden.
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Wohnbaufdérderung
Altersgerechtes Wohnen - Klosterleiten 4

Wohnbauférderung: GescholRwohnbau ab 01-2019

00. Neubauférderungs-Verordnung 2019 bzw. O6. Eigentumswohnungs-Verordnung 2019

Energiekennzahlen Mindestanforderung
Referenz-Heizwarmebedarf 29,2 34,4 kWh/m2a  erfullt
Gesamtenergieeffizienz-Faktor 0,80 0,85 erfallt

HWB/fGEE-Anforderungen "Niedrigenergiehaus" erfullt.

Heiz- und Warmwasserbereitungssystem

Raumheizung Fester Brennstoff automatisch (Pellets)
Warmwasser Kombiniert mit Raumheizung
Luftung Fensterluftung, Nassraumlufter vorhanden

Der Nachweis uber die Erfullung der energetischen Anforderungen erfolgt durch
die zustandige Prufstelle.

Die obigen Berechnungen sind informativ. Die Bewilligung und/oder Férderzusage kann von weiteren Voraussetzungen
abhéangen und ausschliel3lich durch die jeweilige Behdrde bzw. Forderstelle erteilt werden. Die Software GEQ wurde von
Zehentmayer Software GmbH erstellt, die Verantwortung fur die Anwendung und die Richtigkeit der Werte liegt beim
Anwender.
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Bauteil Anforderungen (b I
Altersgerechtes Wohnen - Klosterleiten 4

BAUTEILE R-Wert R-Wert U-Wert U-Wert Erfillt
min max
AWO01 AW 01 - AuBenwand Wohnung 0,17 0,35 Ja
AWO03 AW 06 - AuBenwand Wohnung EG 0,18 0,35 Ja
AW02 AW 02 - AuRenwand Aufzug 0,26 0,35 Ja
AWO04 AW 07 - AuBenwand Aufzug 0,21 0,35 Ja
FDO1 DA 01 - Flachdach Wohngebaude 0,16 0,20 Ja
FD02 DA 02 - Flachdach Aufzug 0,36 0,40 9 Ja
IDO1 FB 04 - Decke zu geschlossener Tiefgarage 4,52 3,50 0,20 0,30 Ja
KDO01 FB __ FuRboden zu Kellerrdumen 4,52 3,50 0,20 0,40 Ja
EBO1 FB 06 - FulRboden Whg zu Erdreich 4,40 3,50 0,21 0,40 Ja
FENSTER U-Wert U-Wert Erfillt
max
1,50 x 2,52 Haustlr (gegen AuRRenluft vertikal) 1,40 1,40 Ja
0,80 x 1,50 (gegen AuRenluft horizontal oder in Schragen) 1,50 2,00 Ja
0,95 x 2,00 (gegen Aufenluft horizontal oder in Schragen) 1,60 2,00 Ja
PrifnormmaR Typ 1 (T1) (gegen AuRRenluft vertikal) 0,99 1,40 Ja
Prifnormmal Typ 2 (T2) (gegen AuRenluft vertikal) 0,97 1,40 Ja
Einheiten: R-Wert [m2K/W], U-Wert [W/m2K] U-Wert berechnet nach ONORM EN ISO 6946
Quelle U-Wert max: OIB Richtlinie 6 #) kleinflachiges Bauteil
GEQ von Zehentmayer Software GmbH www.geqg.at Bearbeiter IBTS GmbH
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Heizlast Abschatzung B I S
Altersgerechtes Wohnen - Klosterleiten 4 R

Abschatzung der Geb&ude-Heizlast auf Basis der
Energieausweis-Berechnung

Berechnungsblatt

Bauherr Baumeister / Baufirma / Bautrager / Planer
Gemeinniitzige Bau- und Wohnungsgenossenschaft
"WIEN-SUD"
Untere Aquaduktgasse 7
1230 Wien
Tel.: Tel.:
Norm-AulRentemperatur: -15,4 °C Standort: Stadl-Paura
Berechnungs-Raumtemperatur: 20 °C Brutto-Rauminhalt der
Temperatur-Differenz: 35,4 K beheizten Gebaudeteile: 5822,64 m3
Gebaudehillflache: 2 234,11 m?
Bauteile Flich Warmed.- Korr.-  Korr.- Leitwert
ache  yoeffizient faktor  faktor erwer
A U f ffh
m?  [Wim2K] [1] (1] [WIK]
AW01 AW 01 - AuBenwand Wohnung 433,38 0,166 1,00 71,97
AWO02 AW 02 - AuBenwand Aufzug 20,93 0,265 1,00 5,54
AWO03 AW 06 - AuRBenwand Wohnung EG 265,29 0,181 1,00 48,05
AW04 AW 07 - AuBenwand Aufzug 19,15 0,209 1,00 4,01
FDO1 DA 01 - Flachdach Wohngebaude 606,64 0,159 1,00 96,65
FD02 DA 02 - Flachdach Aufzug 4,80 0,360 1,00 1,73
FE/TU Fenster u. Tiiren 269,39 0,972 261,94
EBO1 FB 06 - FuBboden Whg zu Erdreich 88,54 0,214 0,70 1,42 18,91
KD01 FB __ FuB3boden zu Kellerrdumen 215,00 0,202 0,70 1,42 43,18
IDO1 FB 04 - Decke zu geschlossener Tiefgarage 311,00 0,202 0,80 1,42 71,38
Summe OBEN-Bauteile 614,54
Summe UNTEN-Bauteile 614,54
Summe AulRenwandflachen 738,74
Fensteranteil in AuRenwanden 26,5 % 266,29
Fenster in Deckenflachen 3,10
Summe [WIK] 623
Warmebricken (vereinfacht) [W/K] 62
Transmissions - Leitwert L+ [W/K] 685,69
Laftungs - Leitwert Ly [WIK] 521,52
Gebaude-Heizlast Abschatzung Luftwechsel = 0,40 1/h [kW] 42,7
Flachenbez. Heizlast Abschatzung (1 844 m2) [W/m2 BGF] 23,18
Die Gebaude-Heizlast Abschéatzung dient als Anhaltspunkt fir die Auslegung des Warmeerzeugers.
Fir die exakte Dimensionierung ist eine Heizlast-Berechnung nach ONORM H 7500 erforderlich.
GEQ von Zehentmayer Software GmbH www.geq.at Bearbeiter IBTS GmbH
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Bauteile

Altersgerechtes Wohnen - Klosterleiten 4

;lBTS

AW01 AW 01 - AuBenwand Wohnung
von Innen nach AuRRen Dicke A d/ A
Innenputz 0,0150 0,830 0,018
HLZ 0,2500 0,300 0,833
Warmedammung 0,2000 0,040 5,000
Systemputz * 0,0000 0,000 0,000
Dicke 0,4650
Rse+Rsi = 0,17 Dicke gesamt 0,4650 U-Wert 0,17
AW03 AW 06 - AuBBenwand Wohnung EG
von Innen nach AulRen Dicke A d/ A
Innenputz 0,0150 0,830 0,018
HLZ 0,2500 0,300 0,833
Warmedammung 0,1800 0,040 4,500
Systemputz * 0,0000 0,000 0,000
Dicke 0,4450
Rse+Rsi=0,17 Dicke gesamt 0,4450 U-Wert 0,18
AW02 AW 02 - AuBenwand Aufzug
von Innen nach AufRen Dicke A d/ A
STB 0,2500 2,300 0,109
Warmedammung 0,1400 0,040 3,500
Systemputz * 0,0000 0,000 0,000
Dicke 0,3900
Rse+Rsi = 0,17 Dicke gesamt 0,3900 U-Wert 0,26
AW04 AW 07 - AuBenwand Aufzug
von Innen nach AuRRen Dicke A d/ A
STB 0,2500 2,300 0,109
Warmedammung 0,1800 0,040 4,500
Systemputz * 0,0000 0,000 0,000
Dicke 0,4300
Rse+Rsi = 0,17 Dicke gesamt 0,4300 U-Wert 0,21
FDO1 DA 01 - Flachdach Wohngeb&aude
von AuRen nach Innen Dicke A d/ A
Griundachaufbau * 0,0000 0,000 0,000
Abdichtung gem. ONorm, durchwurzelungsfest 0,0100 0,200 0,050
EPS Geféalledammung i.M. 0,1000 0,040 2,500
EPS Grunddammung 0,1400 0,040 3,500
Dampfsperre mit Alu-Einlage * 0,0000 0,000 0,000
Stahlbeton 0,2000 2,300 0,087
Dicke 0,4500
Rse+Rsi = 0,14 Dicke gesamt 0,4500 U-Wert 0,16
FDO02 DA 02 - Flachdach Aufzug
von AufRen nach Innen Dicke A d/ A
Kiesdachaufbau * 0,0000 0,000 0,000
Abdichtung gem. ONorm, durchwurzelungsfest 0,0100 0,200 0,050
EPS Geféalledammung i.M. 0,1000 0,040 2,500
Dampfsperre mit Alu-Einlage * 0,0000 0,000 0,000
Stahlbeton 0,2000 2,300 0,087
Dicke 0,3100
Rse+Rsi = 0,14 Dicke gesamt 0,3100 U-Wert 0,36
GEQ von Zehentmayer Software GmbH www.geq.at Bearbeiter IBTS GmbH
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Bauteile

Altersgerechtes Wohnen - Klosterleiten 4

UBTS

IDO1 FB 04 - Decke zu geschlossener Tiefgarage

Belag

Estrich

Folie

Trittschallddmmung
Warmedammung
gebundene EPS-Schiittung
STB-Decke

KDO01 FB __ Fullboden zu Kellerradumen

Belag

Estrich

Folie

Trittschallddmmung
Warmedammung
gebundene EPS-Schiittung
STB-Decke

ZD01 FB 01 - warme Zwischendecke

Belag

Estrich

Folie

Trittschallddmmung
gebundene EPS-Schiittung
STB-Decke

EBO1 FB 06 - FuBboden Whg zu Erdreich

Belag

Estrich

Folie

Trittschallddmmung

Warmedammung

gebundene EPS-Schiittung
Feuchtigkeitsabdichtung gem. ONorm
STB-Decke

Dicke ... warmetechnisch relevante Dicke

von Innen nach AufRen Dicke

F

Rse+Rsi = 0,34

0,0100

0,0700

0,0000

0,0300

0,1000

0,0700

0,4000

Dicke 0,6800

Dicke gesamt 0,6800

von Innen nach AufRen Dicke

F

Rse+Rsi = 0,34

0,0100

0,0700

0,0000

0,0300

0,1000

0,0700

0,4000

Dicke 0,6800

Dicke gesamt 0,6800

von Innen nach Aul3en Dicke

F

Rse+Rsi = 0,26

0,0100

0,0700

0,0000

0,0300

0,0900

0,2000

Dicke 0,4000

Dicke gesamt 0,4000

von Innen nach AufRen Dicke

F

Rse+Rsi=0,17

Einheiten: Dicke [m], Achsabstand [m], Breite [m], U-Wert [W/m2K], Dichte [kg/m3], l[W/mK]
*... Schicht zahlt nicht zum U-Wert  F... enthélt Flachenheizung B... Bestandsschicht
RTu ... unterer Grenzwert RTo ... oberer Grenzwert laut ONORM EN 1SO 6946

0,0100

0,0700

0,0000

0,0300

0,1000

0,0650

0,0000

0,3000

Dicke 0,5750

Dicke gesamt 0,5750

A

0,200
1,400
0,000
0,044
0,040
0,060
2,300

U-Wert

A

0,200
1,400
0,000
0,044
0,040
0,060
2,300

U-Wert

A

0,200
1,400
0,000
0,044
0,060
2,300

U-Wert

A

0,200
1,400
0,000
0,044
0,040
0,060
0,000
2,300

U-Wert

d/ A

0,050
0,050
0,000
0,682
2,500
1,167
0,174

0,20

d/ A

0,050
0,050
0,000
0,682
2,500
1,167
0,174

0,20

d/ A

0,050
0,050
0,000
0,682
1,500
0,087

0,38

d/ A

0,050
0,050
0,000
0,682
2,500
1,083
0,000
0,130

0,21
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Geometrieausdruck
Altersgerechtes Wohnen - Klosterleiten 4

EG BK OST
Von EG bis O&
Nr2 a = 32,90 b = 838
T lichte Raumhéhe = 2,52 + obere Decke: 0,40 => 2,92m
BG- 275, 70n? BRI 805, 05n#

Wand W 96, 07m* AW3 AW 06 - AuRBenwand Wohnung EG
Wand W2 24, 47m AWD3

a Vand V8 96, 07n? AWD3

Wand WA 24, 47m AWD3

Decke 275, 70nt ZDO1 FB 01 - warne Zw schendecke
Boden 60, 70t EBO1 FB 06 - FuBboden Whg zu Erdreich
Teilung 215, 00n? KDO1

b

EG BK West + Gang
Von EG bis O&x

a = 30,84 b = 12,02
b X = 9,79
1 lichte Raumhéhe = 2,52 + obere Decke: 0,40 => 2,92m
BGF 336, 31n?* BRI 982, 03n®
Wand W 28,59 AW3 AW 06 - AuRBenwand Wbhnung EG
a vand W2 90, 05n% AWD3
Wand W8 35, 10nm* AWD3
wand W+ -90, 29n? AWD3
Decke 336, 31nt ZDO1 FB 01 - warne Zw schendecke
Boden 25,31nt EBO1 FB 06 - FuBboden Whg zu Erdreich
Teilung 311, 00n? |DO1
MNr 24

EG Rechteck einspringend
Von EG bis O&x

a= 1,35 b = 0,60
lichte Raumhéhe = 2,52 + obere Decke: 0,40 => 2,92m
BG- -0,81nm* BRI -2,37m

Wand W 1, 75n* AW3 AW 06 - AuRenwand Whnung EG
Wand W2 3,94n? AWD3
Wand W8 1, 75m AWD3
Wand W+ -3,94n? AW3

Decke -0,81nt ZD01 FB 01 - warnme Zw schendecke
Boden -0,81n?* EBO1 FB 06 - FuRBboden Whg zu Erdreich
a
Nr 21
GEQ von Zehentmayer Software GmbH www.geq.at Bearbeiter IBTS GmbH
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Geometrieausdruck
Altersgerechtes Wohnen - Klosterleiten 4

EG Rechteck bei Lift

a Von EG bis OG
d a= 2,04 b = 2,23
lichte Raumhéhe = 2,52 + obere Decke: 0,40 => 2,92m
BG- 4,55n% BRI 13, 28n?

Wand W 6, 51nt AW2 AW 02 - Auflenwand Aufzug
Wand W -5,96m AW3 AW 06 - AuRBenwand Wohnung EG
Wand WB - 6,51n? AW3

Wwand W 5,96 AW4 AW 07 - AuBlenwand Aufzug

Decke 4,55n¢ ZDO1 FB 01 - warne Zw schendecke
Boden 4,55m EBO1 FB 06 - FuBboden Whg zu Erdreich
Nr 20
EG Rucksprung bei Lift
Von EG bis O&
Nr21 a= 1,52 b = 0,80
lichte Raumhoéhe = 2,52 + obere Decke: 0,40 => 2,92m
4a : BGF -1,22n% BRI -3, 55nt

Wand W 2,34 AW3 AW 06 - AuRenwand Whnung EG
Vand W 4,44t AWD3
Vand W8 2,34nt AWD3
Vand Wi -4, 44nt AWD3

Decke -1,22mt ZDO1 FB 01 - warne Zw schendecke
Boden -1,22nm* EBO1 FB 06 - FuBboden Whg zu Erdreich
EG Bruttogrundflache [m?]: 614,54
EG Summe EG Bruttorauminhalt [m?3]: 1794,44
OG1 BK OST
Von EG bis O&
Nr2 a = 32,90 b = 838
T lichte Raumhéhe = 2,52 + obere Decke: 0,40 => 2,92m

BGF 275, 70n% BRI 805, 05n?

Wand WL 96, 07nt AW1 AW 01 - AuRBenwand Wohnung
Wand W2 24,47t AW1

a wand VB 96, 07n? AWD1

Wand Wt 24,47 AW1

Decke 275,70n* ZDO1l FB 01 - warne Zw schendecke
Boden -275,70n? ZDO1 FB 01 - warnme Zw schendecke

GEQ von Zehentmayer Software GmbH www.geq.at Bearbeiter IBTS GmbH
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Geometrieausdruck I S
Altersgerechtes Wohnen - Klosterleiten 4 R

OGl BK West + Gang
Von EG bis O&x

a = 30, 84 b = 12,02
b X = 9,79
1 I'ichte Raunmhéhe = 2,52 + obere Decke: 0,40 => 2,92m
BGF 336, 31n?t BRI 982, 03n?
W3 |
wa vl Wand W 28,59 AW1 AW 01l - AuBBenwand Wbhnung
a | wand W2 90, 05n? AWD1
W | Wand W8 35, 10m AW1
Wand W& -90, 29nt AW1
'f‘ Decke 336, 31n? ZDO1 FB 01 - warme Zw schendecke

Boden -336,31n? ZD01 FB 01 - warne Zw schendecke

Nr 24

OG1 Rechteck einspringend
Von EG bis O&x

a= 1,35 b = 0,60
lichte Raumhoéhe = 2,52 + obere Decke: 0,40 => 2,92m
BGF -0,81n® BRI -2,37n%

Wand W 1,75t AW1 AWO1l - AuBenwand Wbhnung
Wand W2 3,94 AW1
Wand W8 1, 75m AW1
Wand W& -3, 94nt AW1

Decke -0,81n* ZDO1 FB 01 - warne Zw schendecke
Boden 0, 81nt ZDO1 FB 01 - warne Zw schendecke

a

MNr 21
OG1 Rechteck bei Lift
a Von EG bis OG
d a= 204 b = 2,23

lichte Raumhéhe = 2,52 + obere Decke: 0,40 => 2,92m
BGF 4,55n% BRI 13, 28n#

Wand WL 6, 51n* AW2 AW 02 - AuRBenwand Aufzug
Wand W2 -5,96n¢ AW1 AWO01 - AuBenwand Whnung
Wand W8 -6,51nt AW1

Vand Wi 5,96nt AW4 AW 07 - AuBenwand Aufzug

Decke 4,55 zZDO1 FB 01 - warnme Zw schendecke
Boden -4,55m ZDO1 FB 01 - warne Zw schendecke
Nr 20
GEQ von Zehentmayer Software GmbH www.geq.at Bearbeiter IBTS GmbH
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Geometrieausdruck
Altersgerechtes Wohnen - Klosterleiten 4

OG1 Rucksprung bei Lift

Von EG bis O&
Nr21 a= 1,52 b = 0,80
lichte Raumhéhe = 2,52 + obere Decke: 0,40 => 2,92m
a ; BGF -1,22m BRI -3, 55n

Wand W 2,34nm AW1 AW 01 - AuBBenwand Wbhnung
Wand W2 4,44 AWD1
Wand W8 2,34m AWD1
Wand W+ -4, 44m AW1

Decke -1,22nm* ZD01 FB 01 - warnme Zw schendecke
Boden 1,22n® ZD01 FB 01 - warnme Zw schendecke
OGL1 Bruttogrundflache [m3]: 614,54
OG1 Summe OG1 Bruttorauminhalt [m3]: 1794,44
0OG2 BK OST
Von EG bis O&
Nr2 a = 32,90 b = 8 38
T lichte Raumhéhe = 2,52 + obere Decke: 0,45 => 2,97m
BGF 275, 70n?* BRI 818, 83n#

Wand W 97, 71n? AW1 AW 01 - AuBenwand Wbhnung
Wand W2 24, 89m AW1

a vand W8 97, 71n? AW1

Wwand W 24,89t AW1

Decke 275,70n* FDO1 DA 01 - Flachdach Wwhngebaude
Boden -275,70n% ZDO1 FB 01 - warnme Zw schendecke

b

0OG2 BK West + Gang
Von EG bis O&

a = 30,84 b = 12,02
b X = 9,79
1 lichte Raumhéhe = 2,52 + obere Decke: 0,45 => 2,97m
BGF 336, 31n?* BRI 998, 84n#
Wi |
W izl Wwand W 29,08mt AW1 AW 01 - AuRenwand Wbhnung
a | Vand V@ 91, 59n% AWD1
W1 | Wand W8 35, 70 AWD1
Wand W+ -91, 83n¢ AW1
—x Decke 331,51n? FDO1 DA 01 - Flachdach Whngebaude
Tei | ung 4,80 FDO2
Boden -336,31nt ZD01 FB 01 - warnme Zw schendecke
Nr 24
GEQ von Zehentmayer Software GmbH www.geq.at Bearbeiter IBTS GmbH
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Geometrieausdruck

Altersgerechtes Wohnen - Klosterleiten 4

OG2 Rechteck einspringend

a
Nr 21
OG2 Rechteck bei Lift
a

Nr 20
OG2 Riucksprung bei Lift
Nr 21

0OG2 Summe

Deckenvolumen ID0O1

Deckenvolumen EBO1

Deckenvolumen KD0O1

Von EG bis O&
a= 1,35 b
|l i chte Raumhohe
BGF -0, 81n?

Wand W 1, 78n?
Wand W2 4,01nt
Wand W8 1, 78n?
Wand WA -4,01nt
Decke -0, 81nt?
Boden 0, 81nt

Von EG bis O&
a= 204 b
|l i chte Raumhohe
BGF 4, 55n%

Wand W 6, 62nt
Wand W2 -6, 06n?
Wand W8 -6, 62t
Wand WA 6, 06n?
Decke 4,55n¢
Boden -4, 55t

Von EG bis O&
a= 1,52 b
| i chte Raumhohe
BGF -1, 22nm¢

Wand W 2, 38n?
Wand W 4, 51n?
Wand W8 2,38nt
Wwand W -4,51nm
Decke -1,22m
Boden 1, 22n?

QBT

2,52 + obere Decke: 0,45 => 2,97m
BRI -2,41m

AW1 AW 01 - AuBenwand Whnung
AVWD1

AVWD1

AVWD1

FDO1 DA 01 - Flachdach Whngeb&aude
ZD01 FB 01 - warne Zwi schendecke

2,23
2,52 + obere Decke: 0,45 => 2,97m
BRI 13, 51n®

AW2 AW 02 - Auflenwand Aufzug
AW1 AW 01 - AuBenwand Whnung
AVWD1

AW4 AW 07 - AuBenwand Aufzug

FDO1 DA 01 - Flachdach Whngebéaude
ZD01 FB 01 - warnme Zwi schendecke

0, 80
2,52 + obere Decke: 0,45 => 2,97m
BRI -3,61n

AW1 AWO01 - AuBenwand Wwhnung

AW1

AVWD1

AVWD1

FDO1 DA 01 - Flachdach Whngebéaude
ZD01 FB 01 - warnme Zwi schendecke

OG2 Bruttogrundflache [m3]: 614,54

OG2 Bruttorauminhalt [m3]: 1 825,17

Fl ache 311,00 n* x Dicke 0,68 m= 211, 48 n#
Fl &che 88,54 nt x Dicke 0,58 m= 50,91 n®
Fl ache 215,00 nt x Dicke 0,68 m= 146, 20 n#
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Geometrieausdruck \d
Altersgerechtes Wohnen - Klosterleiten 4 AN

Bruttorauminhalt [m?3]: 408,59

Fassadenstreifen - Automatische Ermittlung

Wand Boden Di cke Lange Fl &che
AW?2 - EBO1 0,575m 2,23m 1, 28n?
AW3 - EBO1 0,575m 102, 82m 59, 12nt
AW4 - EBO1 0,575m 2,04m 1,17n%
lichte Raumhihe
Dicke Fassadenstreifen
Flache Fassadenstreifen
Gesamtsumme Bruttogeschol3flache [m?2]: 1843,61
Gesamtsumme Bruttorauminhalt [m3]: 5 822,64
GEQ von Zehentmayer Software GmbH www.geq.at Bearbeiter IBTS GmbH
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Fenster und Tlren
Altersgerechtes Wohnen - Klosterleiten 4

Typ Bauteil Anz. Bezeichnung Breite Hohe Flache Ug Uf PSI Ag Uw AxUxf | g fs
m m m2  W/mK W/m2K  W/mK m2  WmK  W/K
Prifnormmald Typ 1 (T1) 1,23 1,48 1,82 0,70 1,20 0,050 1,22 0,99 0,52
Priiffnormmaf Typ 2 (T2) 1,23 1,48 1,82 0,70 1,20 0,050 1,32 0,97 0,52
2,54
horiz.
OG2 FDO1 1 0,80x1,50 0,80 1,50 1,20 0,84 1,50 1,80| 0,62 0,75
OG2 FDO1 1 0,95x2,00 0,95 2,00 1,90 1,33 1,60 3,04| 0,62 0,75
2 3,10 2,17 4,84
N
EG AwWO03 1 1,50 x 2,52 Haustir 150 2,52 3,78 2,65 1,40 5,29( 0,50 0,75
T1 EG AWO03 2 1,35x1,44 (1,65) 1,35 1,65 4,46 0,70 1,20 0,050 2,79 1,06 4,71| 0,52 0,75
T1 OGl1 AwO01 2 1,35x1,44 (1,65) 1,35 1,65 4,46 0,70 1,20 0,050 2,79 1,06 4,711 0,52 0,75
T2 OGl AwO01 1 1,40x2,50 1,40 2,50 3,50 0,70 1,20 0,050 2,64 0,95 3,34| 0,52 0,75
T1 0G2 Aw01 2 1,35x1,44(1,65) 1,35 1,65 4,46 0,70 1,20 0,050 2,79 1,06 4,71| 0,52 0,75
T2 0G2 AWwO01 1 1,40x2,50 1,40 2,50 3,50 0,70 1,20 0,050 2,64 0,95 3,34| 0,52 0,75
9 24,16 16,30 26,10
(6]
T1 EG AWO03 3 2,50x2,31(2,52) 2,50 2,52 18,90 0,70 1,20 0,050 14,55 0,92 17,41| 0,52 0,75
T1 EG AWO03 6 1,35x2,31(2,52) 1,35 2,52 20,41 0,70 1,20 0,050 15,23 0,93 18,92 0,52 0,75
T1 OGl1 AwO01 5 1,35x 1,44 (1,65) 1,35 1,65 11,14 0,70 1,20 0,050 6,97 1,06 11,79| 0,52 0,75
T1 0OG1 Awo01 4 2,50x2,31(2,52) 250 2,52 25,20 0,70 1,20 0,050 19,40 0,92 23,21| 0,52 0,75
T1 0G2 AWwO01 5 1,35x 1,44 (1,65) 1,35 1,65 11,14 0,70 1,20 0,050 6,97 1,06 11,79| 0,52 0,75
T1 0G2 AWwWO01 4 2,50x2,31(2,52) 2,50 2,52 25,20 0,70 1,20 0,050 19,40 0,92 23,211 0,52 0,75
27 111,99 82,52 106,33
S
T1 EG AWO03 2 1,35x1,44 (1,65) 135 1,65 4,46 0,70 1,20 0,050 2,79 1,06 4,711 0,52 0,75
T2 EG AWO03 1 1,29x252 129 252 325 0,70 1,20 0,050 2,42 0,96 3,13{ 0,52 0,75
T1 OGl1 AwO01 2 1,35x1,44 (1,65) 1,35 1,65 4,46 0,70 1,20 0,050 2,79 1,06 4,71| 0,52 0,75
T2 OG1 AwO01 1 1,30x2,50 1,30 2,50 3,25 0,70 1,20 0,050 2,42 0,96 3,13| 0,52 0,75
T1 0G2 AwO01 2 1,35x1,44 (1,65) 135 1,65 4,46 0,70 1,20 0,050 2,79 1,06 4,711 0,52 0,75
T2 0G2 AwO01 1 1,30x2,50 1,30 2,50 325 0,70 1,20 0,050 2,42 0,96 3,13{ 0,52 0,75
9 23,13 15,63 23,52
W
T1 EG AWO03 4 2,50x2,31(2,52) 250 2,52 25,20 0,70 1,20 0,050 19,40 0,92 23,21| 0,52 0,75
T1 EG AWO03 4 1,35x2,31(2,52) 1,35 2,52 13,61 0,70 1,20 0,050 10,15 0,93 12,61| 0,52 0,75
T1 OG1 AwWO01 4 1,35x1,44(1,65) 1,35 1,65 891 0,70 1,20 0,050 5,58 1,06 9,43| 0,52 0,75
T1 OGl1 AwO01 4 2,50x2,31(2,52) 250 2,52 25,20 0,70 1,20 0,050 19,40 0,92 23,21 0,52 0,75
T1 0G2 Awo01 4 1,35x 1,44 (1,65) 1,35 1,65 891 0,70 1,20 0,050 5,58 1,06 9,43( 0,52 0,75
T1 0G2 AWwWO01 4 2,50x2,31(2,52) 2,50 2,52 25,20 0,70 1,20 0,050 19,40 0,92 23,21 0,52 0,75
24 107,03 79,51 101,10
Summe 71 269,41 196,13 261,89
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Fenster und Turen B I S
Altersgerechtes Wohnen - Klosterleiten 4

Ug... Uwert Glas  Uf... Uwert Rahmen PSI... Linearer Korrekturkoeffizient Ag... Glasflache
g... Energiedurchlassgrad Verglasung fs... Verschattungsfaktor
Typ... PrifnormmafRtyp
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Rahmen

Altersgerechtes Wohnen - Klosterleiten 4

IBTS

Bezeichnung Rb.re. Rb.i. Rb.o. Rb.u. Stulp Stb. Pfost Pfb. [H-Sp. V-Sp. Spb.

m m m m % |Anz. m Anz. m Anz. Anz. m
Typ 1(T1) 0,100 0,100 0,210 0,200 33 Rahmen
Typ 2 (T2) 0,100 0,100 0,100 0,200 28 Rahmen
1,35 x 1,44 (1,65) 0,100 0,100 0,210 0,200 37 1 0,100 Rahmen
2,50x 2,31 (2,52) 0,100 0,100 0,210 0,200 23 1 0,100 Rahmen
1,35x 2,31 (2,52) 0,100 0,100 0,210 0,100 25 Rahmen
1,29 x 2,52 0,100 0,100 0,100 0,100 26 1 0,100 | Rahmen
1,30 x 2,50 0,100 0,100 0,100 0,100 26 1 0,100 | Rahmen
1,40 x 2,50 0,100 0,100 0,100 0,100 25 1 0,100 | Rahmen
Rb.li,re,o0,u ...... Rahmenbreite links,rechts,oben, unten [m] % e Rahmenanteil des gesamten Fensters
Stb. ...... Stulpbreite [m] H-Sp. Anz ...... Anzahl der horizontalen Sprossen Spb. .... Sprossenbreite [m]
Pfb. ...... Pfostenbreite [m] V-Sp. Anz ...... Anzahl der vertikalen Sprossen

TYyp ... Prifnormmaltyp

GEQ von Zehentmayer Software GmbH www.geq.at
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18.11.2020

Bearbeiter IBTS GmbH
Seite 17



Heizwarmebedarf Standortklima
Altersgerechtes Wohnen - Klosterleiten 4

BTS

Heizwarmebedarf Standortklima (Stadl-Paura)

BGF 1843,61 m?
BRI 5822,64 m3

Lt

685,69 W/K
Lv 521,52 W/K

Innentemperatur 20 °C

tau 96,46 h
a 7,029

Monat Tage Heiz- Mittlere  Ausnut- Transmissions- Luftungs- nutzbare nutzbare Verhéltnis ~ Warme-
tage AuRen- zungsgrad warme- warme- Innere Solare Heiztage bedarf *)
tempertur verluste verluste ~ Gewinne Gewinne zu Tage
"C kWh kWh kwWh kWh kWh
Janner 31 31 -1,82 1,000 11133 8 467 4115 1403 1,000 14 082
Februar 28 28 0,06 0,999 9187 6 987 3715 2195 1,000 10 264
Mérz 31 31 3,91 0,995 8 208 6 243 4094 3 466 1,000 6 891
April 30 28 8,34 0,942 5758 4379 3753 4132 0,947 2133
Mai 31 0 12,92 0,640 3612 2747 2635 3611 0,000 0
Juni 30 0 15,99 0,371 1981 1506 1477 2008 0,000 0
Juli 31 0 17,76 0,202 1141 868 832 1177 0,000 0
August 31 0 17,25 0,261 1403 1067 1075 1394 0,000 0
September 30 0 14,04 0,630 2943 2239 2510 2587 0,014 1
Oktober 31 31 8,94 0,974 5643 4292 4009 2759 1,000 3168
November 30 30 3,44 0,999 8177 6219 3979 1513 1,000 8 904
Dezember 31 31 -0,47 1,000 10 444 7943 4115 1112 1,000 13161
Gesamt 365 211 69 628 52 958 36308 27 357 58 604
HWBsk = 31,79 kWh/m2a

*) Warmebedarf = (Verluste - nutzbare Gewinne) x (Verhaltnis Heiztage zu Tage)
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Referenz-Heizwarmebedarf Standortklima
Altersgerechtes Wohnen - Klosterleiten 4

BTS

Referenz-Heizwarmebedarf Standortklima (Stadl-Paura)

BGF 1843,61 m?
BRI 5822,64 m3

Lt

685,69 W/K
Lv 521,52 W/K

Innentemperatur 20 °C

tau 96,46 h
a 7,029

Monat Tage Heiz- Mittlere  Ausnut- Transmissions- Luftungs- nutzbare nutzbare Verhéltnis ~ Warme-
tage AuRen- zungsgrad warme- warme- Innere Solare Heiztage bedarf *)
tempertur verluste verluste ~ Gewinne Gewinne zu Tage
"C kWh kWh kwWh kWh kWh
Janner 31 31 -1,82 1,000 11133 8 467 4115 1403 1,000 14 082
Februar 28 28 0,06 0,999 9187 6 987 3715 2195 1,000 10 264
Mérz 31 31 3,91 0,995 8 208 6 243 4094 3 466 1,000 6 891
April 30 28 8,34 0,942 5758 4379 3753 4132 0,947 2133
Mai 31 0 12,92 0,640 3612 2747 2635 3611 0,000 0
Juni 30 0 15,99 0,371 1981 1506 1477 2008 0,000 0
Juli 31 0 17,76 0,202 1141 868 832 1177 0,000 0
August 31 0 17,25 0,261 1403 1067 1075 1394 0,000 0
September 30 0 14,04 0,630 2943 2239 2510 2587 0,014 1
Oktober 31 31 8,94 0,974 5643 4292 4009 2759 1,000 3168
November 30 30 3,44 0,999 8177 6219 3979 1513 1,000 8 904
Dezember 31 31 -0,47 1,000 10 444 7943 4115 1112 1,000 13161
Gesamt 365 211 69 628 52 958 36308 27 357 58 604
HWB Ref,SK = 31,79 kWh/m2a

*) Warmebedarf = (Verluste - nutzbare Gewinne) x (Verhaltnis Heiztage zu Tage)
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Heizwarmebedarf Referenzklima
Altersgerechtes Wohnen - Klosterleiten 4

BTS

Heizwarmebedarf Referenzklima

BGF 1843,61 m?
BRI 5822,64 m3

Lt

688,86 W/K
Lv 521,52 W/K

Innentemperatur 20 °C

tau 96,21 h
a 7,013

Monat Tage Heiz- Mittlere  Ausnut- Transmissions- Luftungs- nutzbare nutzbare Verhéltnis ~ Warme-
tage AuRen- zungsgrad warme- warme- Innere Solare Heiztage bedarf *)
tempertur verluste verluste ~ Gewinne Gewinne zu Tage
"C kWh kWh kwWh kWh kWh
Janner 31 31 -1,53 1,000 11 034 8354 4114 1400 1,000 13874
Februar 28 28 0,73 0,999 8 920 6 753 3714 2276 1,000 9 684
Mérz 31 31 4,81 0,992 7785 5894 4083 3531 1,000 6 065
April 30 21 9,62 0,901 5148 3898 3587 4 068 0,711 988
Mai 31 0 14,20 0,523 2973 2 250 2150 3045 0,000 0
Juni 30 0 17,33 0,238 1324 1003 946 1381 0,000 0
Juli 31 0 19,12 0,078 451 341 319 473 0,000 0
August 31 0 18,56 0,136 738 559 561 736 0,000 0
September 30 0 15,03 0,533 2 465 1866 2123 2182 0,000 0
Oktober 31 26 9,64 0,964 5310 4020 3967 2742 0,855 2240
November 30 30 4,16 0,999 7 856 5948 3979 1448 1,000 8378
Dezember 31 31 0,19 1,000 10 153 7 686 4114 1073 1,000 12 652
Gesamt 365 199 64 158 48 572 33659 24354 53 881
HWB rk = 29,23 kWh/m2a

*) Warmebedarf = (Verluste - nutzbare Gewinne) x (Verhaltnis Heiztage zu Tage)

GEQ von Zehentmayer Software GmbH www.geq.at
p2020,122201 MBILANZ2 01517 - Oberdsterreich

18.11.2020

Bearbeiter IBTS GmbH

Seite 20



il
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Referenz-Heizwarmebedarf Referenzklima B T S
Altersgerechtes Wohnen - Klosterleiten 4
Referenz-Heizwarmebedarf Referenzklima
BGF 1 843,61 m?2 Lt 688,86 W/K Innentemperatur 20 °C tau 96,21 h
BRI 5 822,64 m3 Ly 521,52 W/K a 7,013
Monat Tage Heiz- Mittlere  Ausnut- Transmissions- Luftungs- nutzbare nutzbare Verhéltnis ~ Warme-
tage AuRen- zungsgrad warme- warme- Innere Solare Heiztage bedarf *)
tempertur verluste verluste ~ Gewinne Gewinne zu Tage
"C kWh kWh kwWh kWh kWh
Janner 31 31 -1,53 1,000 11 034 8354 4114 1400 1,000 13874
Februar 28 28 0,73 0,999 8 920 6 753 3714 2276 1,000 9 684
Mérz 31 31 4,81 0,992 7785 5894 4083 3531 1,000 6 065
April 30 21 9,62 0,901 5148 3898 3587 4 068 0,711 988
Mai 31 0 14,20 0,523 2973 2 250 2150 3045 0,000 0
Juni 30 0 17,33 0,238 1324 1003 946 1381 0,000 0
Juli 31 0 19,12 0,078 451 341 319 473 0,000 0
August 31 0 18,56 0,136 738 559 561 736 0,000 0
September 30 0 15,03 0,533 2 465 1866 2123 2182 0,000 0
Oktober 31 26 9,64 0,964 5310 4020 3967 2742 0,855 2240
November 30 30 4,16 0,999 7 856 5948 3979 1448 1,000 8378
Dezember 31 31 0,19 1,000 10 153 7 686 4114 1073 1,000 12 652
Gesamt 365 199 64 158 48 572 33659 24354 53 881
HWB Ref,RK = 29,23 kWh/m2a

*) Warmebedarf = (Verluste - nutzbare Gewinne) x (Verhaltnis Heiztage zu Tage)
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RH-Eingabe

Altersgerechtes Wohnen - Klosterleiten 4

Allgemeine Daten
Warmebereitstellung

Abgabe

Haupt Warmeabgabe
Systemtemperatur
Regelfahigkeit
Heizkostenabrechnung

Raumheizung

gebaudezentral

Flachenheizung

40°/30°

Einzelraumregelung mit elektronischem Regelgerat

Individuelle Warmeverbrauchsermittiung und Heizkostenabrechnung (Fixwert)

Verteilung

gedammt
Verteilleitungen  Ja
Steigleitungen Ja

Anbindeleitungen Ja

Leitungslangen It. Defaultwerten

Verhaltnis Dammung Leitungslange konditioniert
Dammstoffdicke zu Armaturen [m] [%0]
Rohrdurchmesser
2/3 Ja 78,29 0
2/3 Ja 147,49 100
1/3 Ja 516,21

Speicher
Art des Speichers
Standort

flir automatisch beschickte Heizungen

nicht konditionierter Bereich mit Anschluss Heizregister Solaranlage

Baujahr ab 1994 Anschlussteile gedammt
Nennvolumen 14731 Defaultwert

Taglicher Bereitschaftsverlust Warmespeicher dpws = 513 kwh/d Defaultwert
Bereitstellung Standort nicht konditionierter Bereich

Bereitstellungssystem

Fester Brennstoff automatisch

Energietrager Pellets Beschickung durch Fordergebléase
Modulierung mit Modulierungsfahigkeit Heizkreis gleitender Betrieb
Baujahr Kessel ab 2005 Heizkessel mit Geblaseunterstiitzung
Nennwarmeleistung 58,94 kW  Defaultwert

Korrekturwert des Warmebereitstellungssystems K, = 2,25% Fixwert

Kessel bei Volllast 100%

Kesselwirkungsgrad entsprechend Priifbericht M 100% 87,8% Defaultwert

Kesselwirkungsgrad bei Betriebsbedingungen N e 100% = 85,5%

Kessel bei Teillast 30%

Kesselwirkungsgrad entsprechend Priifbericht M 300 85,4% Defaultwert

Kesselwirkungsgrad bei Betriebsbedingungen Nbe,30% = 83,1%

Betriebsbereitschaftsverlust bei Priifung dpppp = 1,8% Defaultwert

Hilfsenergie - elektrische Leistung

Umwalzpumpe
Speicherladepumpe
Geblase fur Brenner

Fordergeblase 3536,22 W Defaultwert

367,60 W Defaultwert
156,09 W Defaultwert
88,41 W Defaultwert

GEQ von Zehentmayer Software GmbH www.geq.at
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WWB-Eingabe I B I S
Altersgerechtes Wohnen - Klosterleiten 4 R

Warmwasserbereitung

Allgemeine Daten

Warmebereitstellung gebaudezentral
kombiniert mit Raumheizung

Abgabe
Heizkostenabrechnung Individuelle Warmeverbrauchsermittiung und Heizkostenabrechnung (Fixwert)
Warmeverteilung mit Zirkulation Leitungslangen It. Defaultwerten
gedammt Verhaltnis Dammung Leitungsléange konditioniert
Dammstoffdicke zu Armaturen [m] [%]
Rohrdurchmesser
Verteilleitungen Ja 2/3 Ja 26,17 0
Steigleitungen Ja 2/3 Ja 73,74 100
Stichleitungen 294,98  Material Kunststoff 1 W/m
Zirkulationsleitung Ricklauflange konditioniert [%0]
Verteilleitung Ja 2/3 Ja 25,17 0
Steigleitung Ja 2/3 Ja 73,74 100
Speicher
Art des Speichers indirekt beheizter Speicher
Standort nicht konditionierter Bereich
Baujahr Ab 1994 Anschlussteile gedammt
Nennvolumen 25811 Defaultwert
Taglicher Bereitschaftsverlust Warmespeicher Adpws = 5,03 kWh/d Defaultwert

Hilfsenergie - elektrische Leistung

Zirkulationspumpe 43,22 W Defaultwert
Speicherladepumpe 156,09 W Defaultwert
GEQ von Zehentmayer Software GmbH www.geq.at Bearbeiter IBTS GmbH
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Gesamtenergieeffizienzfaktor

gemar” ONORM H 5050:2014

Altersgerechtes Wohnen - Klosterleiten 4

Brutto-Grundflache 1844 mz
Brutto-Volumen 5823 m3
Gebaude-Hillflache 2234 m2
Kompaktheit 0,38 1/m
charakteristische Lange (Ic) 261 m
HEB Rk 69,4 kWh/m2a (auf Basis HWB Rrk 29,2 kWh/m2a)
HEB RK,26 90,7 kWh/m2a (auf Basis HWBRk 26 45,9 kWh/m2a)
HHSB 16,4 kWh/m2a
HHSB 26 16,4 kWh/m2a
EEB Rk 85,8 kWh/m2a EEB rk = HEB rk + HHSB - PVE
EEB RK,26 107,1 kWh/m2a EEB Rk,26 = HEBRK,26 + HHSB 26
f GEE 0,80 feee = EEBRk / EEB Rk,26
GEQ von Zehentmayer Software GmbH www.geg.at Bearbeiter IBTS GmbH

p2020,122201 REPFGEE?2 01517 - Oberdsterreich 18.11.2020 Seite 24



	Deckblatt
	Energieausweis OIB 2015
	Seite 1
	Seite 2

	Datenblatt GEQ
	Wohnbauförderung
	Bauteil Anforderungen
	Heizlast Abschätzung
	Bauteile
	Seite 7
	Seite 8

	Geometrieausdruck
	Seite 9
	Seite 10
	Seite 11
	Seite 12
	Seite 13
	Seite 14

	Fenster und Türen
	Seite 15
	Seite 16

	Rahmen
	Heizwärmebedarf Standortklima
	Referenz-Heizwärmebedarf Standortklima
	Heizwärmebedarf Referenzklima
	Referenz-Heizwärmebedarf Referenzklima
	RH-Eingabe
	WWB-Eingabe
	Gesamtenergieeffizienzfaktor

